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Herren Kreisliga

SV 1946 Crumstadt II : TV 1846 Groß-Gerau II 
Montag, 29.11.2021, 20:15 Uhr

Göckel fixiert zwei Punkte für den SV 1946 Crumstadt II

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des SV 1946
Crumstadt II im Spiel der Herren Kreisliga gegen den TV 1846 Groß-Gerau II beschreiben, der nach
2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am Montag mit 2 Ersatzspielern
bestritten. Das Satzverhältnis von 27:10 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Beemelmann /
Kochanski war für Haber / Richter letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste.
Da war final wirklich nichts zu holen. Mit 3:1 hatten Göckel / Heinrich im Spiel gegen Preußler /
Langendorf die Nase vorn. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein
eher sicherer Sieg. Beim wenig später folgenden 3:0 gegen Küster / Beemelmann fanden Petke /
Denecke von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Anlaufschwierigkeiten musste Alexander
Göckel zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Einen sicheren Punkt für seine
Mannschaft holte anschließend Yannik Haber bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Folke Preußler.
Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Ein
hartes Stück Arbeit hatte nachfolgend Stefan Heinrich gegen Adrian Kochanski zu verrichten, bevor
sein Fünf-Satz-Sieg eingetütet war. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den
Heinrich mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Michael Petke hatte im
Einzel gegen Christian Beemelmann am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen
Punkt für das Team bei. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1
gegenüber und kreuzte die Schläger. Nicht einen Satzgewinn überließ Mirko Richter seinem Gegner
Julian Beemelmann beim überzeugenden 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft bei. Auf dem falschen Fuß erwischte Jörg Denecke seinen Gegner Ditmar Küster
beim eher ungefährdeten 3:0-Gewinn. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 8:
1. Es dauerte eine Weile, bis Alexander Göckel sein 3:2 gegen Folke Preußler unter Dach und Fach
hatte. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Durch diesen Sieg hat der SV 1946 Crumstadt II nun 3 Saison-Siege, 4 Niederlagen bei einem
Unentschieden auf dem Konto, während der TV 1846 Groß-Gerau II nach der Niederlage jetzt 0
Saison-Siege, 8 Niederlagen bei 0 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die
nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen die SKG 1887/1946
Bauschheim II (SV 1946 Crumstadt II) bzw. gegen den SV Blau-Gelb Groß-Gerau II (TV 1846 Groß-
Gerau II).

 Statistik:
 SV 1946 Crumstadt II

Doppel: Haber / Richter 0:1, Göckel / Heinrich 1:0, Petke / Denecke 1:0 
Einzel: A. Göckel 2:0, Y. Haber 1:0, S. Heinrich 1:0, M. Petke 1:0, M. Richter 1:0, J. Denecke 1:0 

 TV 1846 Groß-Gerau II
Doppel: Preußler / Langendorf 0:1, Beemelmann / Kochanski 1:0, Küster / Beemelmann 0:1 
Einzel: F. Preußler 0:2, R. Langendorf 0:1, C. Beemelmann 0:1, A. Kochanski 0:1, D. Küster 0:1, J.
Beemelmann 0:1
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